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NIEDERSÄCHSISCHE LANDESMEISTERSCHAFT 2024	
Jugend • Junioren • Leistungsklasse – 17. Februar 2024 

 

Veranstalter: KARATE VERBAND NIEDERSACHSEN e. V. 
Ansprechpartner: Björn Strote 
 Tel.: 01 63 – 89 26 304 
  Wettkampf@karateverband-niedersachsen.de 
 
Ausrichter: TSV Eintracht Hittfeld e. V. 
Ansprechpartnerin: Domingos Sousa & Julian Eisele , Schützenstr. 22, 21218 Seevetal 

JulianeEisele@t-online.de  
 
Datum: Samstag, 17. Februar 2024 
 Start- und Coachkarten: 9:00 bis 10:00 Uhr (Dojoweise) 
 Passkontrolle & Wiegen: 9:00 bis 10:30 Uhr 
 Offizieller Beginn: 10:00 Uhr 
 Der konkrete Zeitplan wird nach Abschluss der Meldungen veröffentlicht. 
 Änderungen vorbehalten 
 
Meldeschluss:  09. Februar 2024 
 
Halle:  Sportarena TSV Eintracht Hittfeld 
  21218 Seevetal / Hittfeld • Schützenstr. 22 
 

WICHTIG: 
Nach dem Meldeschluss sind keine Veränderungen der Gewichtsklassen  

mehr möglich! 
 
 

Mit der Anmeldung und der Teilnahme an den Landesmeisterschaften 
(als Teilnehmer, Betreuer oder eventuell Zuschauer) wird das Einverständnis zu späteren  

Veröffentlichungen von Fotos und Filmen erteilt. 

> Hinweise auf der letzten Seite beachten! < 
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Wettkampfdisziplinen und Einteilung 

I. Leistungsklasse (Ü18) 
Jahrgänge 2006 und älter – Altersklasse ab 18 Jahre 
(Vom 01.01. des Jahres, in dem das 18. Lebensjahr voll-
endet wird.) 
Ausnahme Kata: Jahrgänge 2008 und älter – Altersklas-
se ab 16 Jahre (Vom 1.1. des Jahres, in dem das 16. Le-
bensjahr vollendet wird.) 

Disziplinen 
Kata Einzel: Männlich/ Weiblich 
Kata-Team: Männlich/ Weiblich 

3er Teams mit maximal 4 KämpferInnen 
Kumite: Männlich -60kg, -67kg, -75kg, -84kg, +84kg 

Weiblich -50kg, -55kg, -61kg, -68kg, +68kg 
Kumite-Team: Männlich/ Weiblich 

3er Teams mit maximal 5 KämpferInnen 

II. Jugend (U 16) 
Jahrgänge 2009/ 2010 – Altersklasse 14 bis 15 Jahre 
(Vom 1.1. des Jahres, in dem das 14. Lebensjahr vollen-
det wird, bis zum 31.12. des Jahres, in dem das 15. Le-
bensjahr vollendet wird.) 
Disziplinen: 

Kata Einzel: Männlich/ Weiblich 
Kumite: Männlich -52kg, -57kg, -63kg, -70kg, +70kg 

Weiblich -47kg, -54kg, -61kg, +61kg 
Kumite-Team: Männlich/ Weiblich 

3er Teams mit maximal 5 KämpferInnen 

III. Junioren (U18) 
Jahrgänge 2007/ 2008 – Altersklasse 16 bis 17 Jahre 
(Vom 1.1. des Jahres, in dem das 16. Lebensjahr vollen-
det wird, bis zum 31.12. des Jahres, in dem das 17. Le-
bensjahr vollendet wird.) 
Ausnahme-Regelungen für die Team-Wettbewerbe der 
Junioren sind im Anhang auf Seite 4 zu finden. 
Disziplinen: 

Kata Einzel: Männlich/ Weiblich 
Kata-Team: Männlich/ Weiblich 

3er Teams mit maximal 4 KämpferInnen 
Kumite: Männlich -55kg, -61kg, -68kg, -76kg, +76kg 

Weiblich -48kg, -53kg, -59kg, -66 kg, +66 kg 
Kumite-Team: Männlich/ Weiblich 

3er Teams mit maximal 5 KämpferInnen 

Wettkampfmodus 
Kata Einzel: freie Kata – keine Wiederholungen 
Kata Team: freie Kata – keine Wiederholungen 

Bunkai-Vortrag im Finale und im Kampf um 
Platz 3 

Kumite: Wettkampfzeit Leistungsklasse Männer und 
Frauen jeweils 3 Minuten, Team 2 Minuten 
Wettkampfzeit Jugend und Junioren männ-
lich und weiblich jeweils 2 Minuten, Team 2 
Minuten 

Je nach Meldeaufkommen werden die Disziplinen im 
K.O.-System mit Trostrunde (Kumite), Punkte-System 
(Kata) oder im Round-Robin (Jeder-gegen Jeden)  
Ausgetragen. Austragung und Vergabe des LM-Titels nur 
bei mindestens zwei Starter*innen. 

Ablaufplan 
Start- und Coachkartenausgabe, Passkontrolle &  
Wiegen:  9:00 bis 10:30  
Beim Wiegen müssen Startkarte und Pass vorgelegt wer-

den. 
Offizieller Beginn der Meisterschaft: 10:00 Uhr 
Die Kata-Disziplinen werden vor den Kumite-Disziplinen 
durchgeführt. 
Einzelwettbewerbe finden vor den Teamwettbewerben 
statt. 
Die Wettkämpfer*innen haben sich spätestens eine Stun-
de vor dem Beginn ihrer Disziplin startbereit (gewogen) in 
der Halle aufzuhalten. 
Finale und Siegerehrung: 
Entsprechend des Zeitplanes. Wir beabsichtigen – sofern 
es zeitlich möglich ist, eine Finalveranstaltung durchzu-
führen. Spätestens 6 Tage vor der Meisterschaft, wird 
dies bekannt gegeben.  

Teilnahmeberechtigung 
Alle Athleten/innen, die in Vereinen des Karate Verbandes 
Niedersachsen gemeldet sind und den Festlegungen im §9, 
der DKV Sportordnung und der Ordnungen des KVN erfül-
len. Die Abs. 6.2 (Teamwettbewerbe) und 9.2 (Teilnahme-
berechtigung für Ausländer) sind zu beachten. 
Es müssen eine gültige Jahressichtmarke für den Stamm-
verein und der DKV-Pass (inkl. Passbild) vorliegen. 
Der Doppelstart im Einzel in mehreren Altersklassen ist 
unzulässig. Ausnahme ist in der Disziplin Kata U18 und 
Leistungsklasse sowie Masterklasse und Leistungsklasse. 
Die Teilnahme an der Siegerehrung ist nur im Gi oder 
Trainingsanzug möglich. 

Ärztliches Attest 
Alle minderjährigen Wettkämpfer*innen müssen ein ärztli-
ches Attest vorweisen können. Das Attest darf nicht älter 
sein als 7 Monate und muss am Tag der Deutschen Meister-
schaft noch gültig sein. 
Jede/r Wettkämpfer*innen muss seine Krankenversiche-
rungskarte sowie bei Minderjährigen die Kontaktdaten der 
Eltern während der Meisterschaft mitführen. 
ACHTUNG: Die/der Wettkampf-Ärztin/-Arzt in stellt keine 
Atteste für die Sporttauglichkeit am Tag der LM aus! 

Ausrüstung 
Folgende Schutzausrüstung ist Pflicht: 
§ Faustschützer, rot und blau 
§ Zahnschutz 
§ Brustschutz für Frauen  
§ Schienbeinschutz, rot und blau 
§ Fußschutz, rot und blau 
§ Gürtel, rot und blau 
Sonstige Bandagen sind verboten, sofern sie nicht am 
Wettkampftag vom Wettkampfarzt angelegt wurden. 

Zutritt zur Halle 
Im Wettkampfbereich der Halle haben nur Aktive/ Offizielle 
und Betreuer Zutritt. 

Passkontrolle & Wiegen 
Die Passkontrolle wird von allen Athleten*innen während 
des Wiegens durchgeführt. 
Alle Kumite-Athleten müssen zum Wiegen. Beim Wiegen 
festgestellte Abweichungen zur Meldung führen zur Disqua-
lifikation. 

Coaches 
Jeder Verein kann sich pro gemeldeten Athleten einen, 
jedoch maximal einen Coach je Wettkampffläche zzgl. einen 
weiteren namentlich in Sportdata melden. 
Coaches sind nur im Trainingsanzug (DKV-Regelwerk) im 
Wettkampfbereich zugelassen. 
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Meldung 
Die Meldung erfolgt über 
https://www.sportdata.org/karate/set-online 
Jeder Verein ist für die korrekte Eingabe der Daten der 
Athleten/innen, die Zuordnung in die korrekte Klasse und 
die Prüfung der Meldung verantwortlich. 
Die Auslosungen werden auf Sportdata am Dienstag vor der 
Landesmeisterschaft veröffentlicht. Rückmeldungen  
(wettkampf@karateverband-niedersachsen.de) zu Korrek-
turen zur Auslosung werden bis Mittwoch vor der LM ent-
gegengenommen (Beispiel: zwei Sportler aus einem Verein 
sind fälschlicherweise im selben Pool).  
ACHTUNG: Nach dem Meldeschluss sind keine Veränderun-
gen der Gewichtsklassen mehr möglich!  
Am Wettkampftag werden keine Korrekturen mehr in den 
Wettkampflisten vorgenommen. 

Dopingkontrolle 
Die Teilnehmer verpflichten sich, die geltenden Dopingre-
geln des DKV und der NADA einzuhalten. Kontrollen können 
durchgeführt werden. 

Haftungsausschluss 
Der Veranstalter und der Ausrichter lehnen eine Haftung 
jeglicher Art ab. 

Startgebühren 
Einzelstart: 15 € 
Mannschaftsstart: 30 € 

 
Die Startgebühren müssen bis zum 10. Februar 2024 auf 
dem Konto des KVN eingegangen sein. 
Karate Verband Niedersachsen e.V.  
Deutsche Bank Hildesheim 
BIC: DEUT DE DB 259 
IBAN: DE 09 2597 0024 0090 4037 00 
Verwendungszweck: „LM LK-U18-U16 2024“ und Name 
des Vereins 

Bedingungen und Regularien 
Es gelten die Wettkampfregeln und die Sportordnung des 
DKV in der jeweils gültigen Fassung. Alle Abweichungen 
dazu sind in dieser Ausschreibung beschrieben. Sofern 
aktuelle Änderungen es erforderlich machen werden Re-
gelanpassungen per E-Mail an die meldenden Vereine 
gesandt.  
Bei allen Kata-Wettbewerben gibt der/die Wettkämp-
fer*innen seine/ihre Kata vor jedem Start bekannt. Im 
Zweifel gilt die Zahl als maßgebliche Kennzeichnung der 
auszuführenden Kata. 
Sämtlicher Körperschmuck (Pierings, Ohrringe etc.) ist vor 
Kampfantritt zu entfernen. 

Protest 
Entsprechend des jeweils gültigen Regelwerkes kann ein 
Protest eingelegt werden. Dies hat regelwerkskonform zu 
erfolgen. Das Protestgeld beträgt 100 €. 
 

 
Anhang 1 – Ausnahmeregelung Teams 

Kata-Team: 
In den Disziplinen Kata-Team kann 1 Athlet bzw. 1 Athletin 
auch dann Mitglied eines Kata-Teams sein, wenn er/sie aus 
der nächst niedrigeren Altersklasse stammt. 
In Anbetracht der Anpassung der Sportordnung, dass mit 
Vollendung des 16. Lebensjahres die Athlet/innen in der 
Leistungsklasse starten können, ist dies ebenso im Team 
möglich. 
Die Kata Teams Leistungsklasse können aus Athleten/innen 
der Altersklasse Jugend (U18) bestehen – entsprechend der 
Ausnahmeregelung darf somit 1 Athlet bzw. 1 Athletin aus 
der Altersklasse Jugend gemeldet werden. 
Die Kata Teams Jugend und Junioren sind ebenso zusam-
mengefasst. Entsprechend der Ausnahme darf 1 Athlet bzw. 
eine Athletin aus der Altersklasse Schüler A stammen. 

Kumite-Team Leistungsklasse: 
Die Disziplin Kumite Team Leistungsklasse männlich und 
weiblich findet auf der Landesmeisterschaft statt, auch 
wenn sie auf der DM nicht durchgeführt wird. 
Alle Sportler/ Innen der Altersklasse U21 werden darauf 

hingewiesen, dass hier die Sportordnung eingehalten wird 
in Bezug auf Mehrvereinsmeldungen und der Startberechti-
gung für die DM. 

Kumite-Team Junioren: 
In der Disziplin Kumite Team Junioren männlich und weib-
lich kann ein Athlet bzw. Athletin auch dann Mitglied eines 
Teams sein, wenn er/sie 
- bereits das 15. Lebensjahr oder 
- im laufenden Jahr das 18. Lebensjahr vollendet hat. 
Die Ausnahmeregelung gilt nur für 1 Athlet bzw. Athletin 
pro Team. 
Als Stichtag für diese Regelung gilt der Termin der Deut-
schen Meisterschaft für die die LM die Qualifikation ist. 

Kumite-Team Jugend: 
Ein Athlet bzw. eine Athletin, die bereits das 15. Lebensjahr 
absolviert hat kann sowohl in einem Team Jugend als auch 
in einem Team Junioren antreten. Unabhängig davon gilt 
die Sportordnung §6 zum Start bei Mitgliedschaft in mehre-
ren Vereinen. 

 
Anhang 2 – DM-Meldung Wettkämpfer*innen und Coaches

Die Meldung Wettkämpfer*innen und Coaches erfolgt 
ausschließlich durch den KVN. 

Melde-Quote: 
Dem KVN stehen drei Startplätze pro Disziplin zur Verfü-
gung. Ausnahme bilden die Mannschaftsdisziplinen. 
Bundeskadermitglieder können entsprechend der jeweils 
gültigen Sportordnung zusätzlich gemeldet werden. 

Meldungsgrundsätze: 
Grundsätzlich gilt, dass eine Meldung zur DM nur möglich 
ist, wenn die Athleten/innen an der Landesmeisterschaft 

teilgenommen haben bzw. zur Landesmeisterschaft gemel-
det waren. Ausnahmen werden nur in begründeten Einzel-
fällen auf die Empfehlung der LandestrainerInnen durchge-
führt. Sollten Plätze aus dem Meldekontingent für die DM 
freiwerden und Athleten/Innen nachrücken können, erfolgt 
dies in Reihenfolge der Platzierungen, bei gleichen Platzie-
rungen, entscheidet der Landestrainer, welche/r der gleich-
platzierten Athlet/Innen zur DM nominiert wird soll. 
Zur Meldung ist die Abgabe der ausgefüllten und unter-
schriebenen Schiedsvereinbarung (im Original) und Einver-
ständniserklärung (AthletInnen, die das 18. Lebensjahr zum 
Zeitpunkt der DM noch nicht vollendet haben) erforderlich. 
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Dies muss spätestens 30 Tage vor dem jeweiligen DM-
Termin an den Sportdirektor/in erfolgen. 
Dies gilt sowohl für die Athleten/innen als auch für die 
Coaches, die auf der DM eingesetzt werden wollen. 

Coachmeldung zur DM: 
Die Coach-Anzahl pro Landesverband ist limitiert – in der 
Regel sind dies für den KVN 8x Kata und 10x Kumite. Lan-
destrainer haben hier erste Priorität, danach Coaches von 
Bundeskadermitgliedern, danach wird auf Basis der Anzahl 
der für die DM qualifizierten Athleten/innen aus den jewei-
ligen Vereinen entschieden. 
Für die Meldung der Coaches können sich alle Vereine bis 
36 Tage vor der DM beim Sportdirektor mit den Vorschlä-
gen per E-Mail melden. Anschließend werden die zur Verfü-
gung stehenden Plätze entsprechend aufgeteilt. 
Ist man als Coach für den KVN gemeldet, dann trägt man 
auch die Verantwortung für die Athleten/innen, die nie-
manden aus dem Heimatverein als Coach haben! Hier wird 
es gegebenenfalls eine entsprechende Coach-Einteilung 
durch den KVN geben. 

Meldung Deutsche Meisterschaft Leistungsklasse: 
Die Meldung zur DM erfolgt anhand der Ergebnisse der 
Landesmeisterschaft der Leistungsklasse. Dabei werden 
jeweils die drei Bestplatzierten der LM für die DM gemel-
det. In der Leistungsklasse werden keine Kumitemann-
schaftsdisziplinen ausgetragen. 

Meldung Deutsche Meisterschaft U21: 
Für die Altersklasse U21 werden die 3 Bestplatzierten Ath-
let/ Innen der jeweiligen Disziplinen aus den entsprechen-
den Jahrgängen nominiert. Sollte zwischen 2 gleichqualifi-

zierten Athlet/ Innen entschieden werden müssen, wird 
dies entsprechend dem allgemeinen Nachrückerverfahren 
durchgeführt. Auf der DM werden Mannschaftsdisziplinen 
ausgetragen. Hier erfolgt die Meldung unter Moderation 
zwischen dem KVN und den Vereinen. 

Meldung Deutsche Meisterschaft Jugend und Junioren: 
Die Meldung zur DM erfolgt grundsätzlich anhand der 
Ergebnissen der Landesmeisterschaft der Jugend und Junio-
ren. Dabei werden jeweils die drei Bestplatzierten der LM 
für die DM vorgesehen. Auf Grund der längeren Zeit  zwi-
schen der LM und dem Termin der DM melden sich Athle-
ten/-innen, die ihre Gewichtsklasse zur DM wechseln müs-
sen, bis spätestens 28.04.2024 beim Sportdirektor, dieser 
prüft formal nach Eingang der Rückmeldungen, ob Plätze 
frei sind. Sollte die Anzahl der Startplätze in der jeweiligen 
Gewichtsklasse nicht ausreichen, entscheidet der Landes-
trainer, ob ein direkter Vergleich (Auskämpfen) zwischen 
dem Schlechts platzierten der LM und dem Wechselnden 
erforderlich ist, oder nicht. Die Landesmeister/-innen sind 
in ihren Gewichtsklassen (der LM) in jedem Fall gesetzt. 
Sollten direkte Vergleiche erforderlich sein, informiert der 
Sportdirektor spätestens am 01.05. über den Termin des 
direkten Vergleiches. 
Die Qualifizierten senden den Meldebogen, die Einver-
ständniserklärung und die Schiedsvereinbarung im Original 
per Post an den Sportdirektoren spätestens 30 Tage vor der 
DM. 

Termin der Deutschen Meisterschaft: 
23. März 2024 Leistungsklasse 
08./09. Juni 2024 Jugend/ Junioren/ U21

 
Anhang 3 – Round Robin System 

 
Das Round-Robin System findet in den Kumite Disziplinen 
entsprechend der in dieser Ausschreibung genannten Mel-
dezahlen (Einzel bis 5 Meldungen, Team bis 3 Meldungen) 
Anwendung. 
Die Platzierungen werden ermittelt anhand der Anzahl der 
Siege, wobei ein Sieg zwei Punkte, ein Unentschieden einen 
Punkt und eine Niederlage null Punkte bedeutet. 

Stich-Entscheidung: 
Für den Fall, dass es ein Unentschieden zwischen 2 oder 
mehr Wettkämpfern gibt, die die gleiche Anzahl an Punkten 
haben, werden die nachfolgenden Kriterien in der genann-
ten Reihenfolge zur Anwendung gebracht. Das heißt, steht 
der Gewinner nach Anwendung des ersten Kriteriums fest, 
müssen die folgenden nicht mehr zur Anwendung gebracht 
werden.  

(1) Bessere absolute Punktedifferenz in den Unterbe-
wertungen, 

(2) Höhere Gesamtpunktzahl, die in allen Kämpfen er-
zielt wurde, 

(3) Geringere Gesamtpunktzahl, die in allen Kämpfen 
abgegeben wurde, 

(4) Sieger des Kampfes/der Kämpfe zwischen den 2 
oder mehr betroffenen Kämpfer*Innen (direkter 
Vergleich), 

(5) Der Sieger eines zusätzlichen Stichkampfes 

Aufgabe oder Verletzung: 
Sollte ein Wettkämpfer*innen durch Aufgabe oder Verlet-
zung die angesetzten Kämpfe nicht fortsetzen können, 
werden alle Runden, die bereits gegen den betreffenden 
Wettkämpfer, der das Round-Robin-System nicht zu Ende 
kämpfen kann, absolviert wurden, als Freilose für die vor-
herigen Gegner gewertet. Dabei gilt die Ausnahme, wenn 

die Aufgabe oder Verletzung im letzten Kampf auftreten, 
bleiben alle Ergebnisse bestehen und der letzte Kampf wird 
entsprechend des Ergebnisses gewertet.  

Team-Entscheidung: 
Im Falle, dass Round-Robin in Teamwettbewerb zu Anwen-
dung kommen, müssen stets alle 3 Kämpfe je Team ausge-
führt werden. Bei Unentschieden erfolgt kein Hantei. 
Das Team gewinnt die Begegnung, wenn es die meisten 
Einzelkämpfe gewonnen hat, für jeden gewonnen Kampf 
gibt es 2 Punkte, Unentschieden 1 Punkt und Niederlage 0 
Punkte. Sollte hier keine Entscheidung hervor gehen, zählt 
die Differenz der Unterbewertungen aller 3 Kämpfe. Begeg-
nungen, die mit Hansoku oder durch Kiken (Aufgabe) ent-
schieden werden, zählen unabhängig des vorigen Punkte-
standes mit 8:0 für den Sieger. 
Sollte so kein Sieger ermittelt werden können, zählen die 
errungenen Siegpunkte, anschließend die erzielte Punk-
tedifferenz der Unterbewertungen. Sollten diese Kriterien 
zu keinem Ergebnis führen, benennen die betroffenen 
Mannschaften je eine Kämpferin/ einen Kämpfer, der den 
Entscheidungskampf/ die Entscheidungskämpfe kämpft. 
Wenn alle 3 Teams an den Entscheidungskämpfen beteiligt 
sind, gelten die Regeln zum Round-Robin-System. 
Hinweis auf Unentschieden - Entsprechend dem neuen 
Regelwerk gelten nur die Kämpfe als Unentschieden, die bei 
Punktegleichstand, kein Senshu und kein Vorteil für eine 
Kämpferin/ einen Kämpfer auf Grund mehr Wertungen 
durch Ippon oder Waza-ari. 


